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Sozialdemokratische Partei Deutschlands
Fraktion im Rat der Stadt Munster

SPD Fraktion im Rat der Stadt Munster, Schleienweg 16, 29633 Munster

Stadt Munster
Herrn Bürgermeister Adolf Köthe
Wilhelm Bockelmann Str. 32

29633   Munster

Munster, den 6. Januar 2012

Antrag für die nächste Sitzung des VA am 12. Januar 2012
„Jugendbeteiligung wiederbeleben – Dem Jugendparlament eine Chance geben“

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

die SPD-Fraktion im Rat der Stadt Munster beantragt zur Vorbereitung und Organisation
der anstehenden Wahlen zum Jugendparlament im Frühjahr 2012 die Umsetzung folgender
Maßnahmen:

1. Die Veranstaltung von Jugendforen an den weiterführenden Schulen der Stadt Munster
im Vorfeld der Wahl zum Jugendparlament. Diese sollten, in Abstimmung mit den
Schulleitungen, während der Unterrichtszeit stattfinden, um alle Schülerinnen und
Schüler mit dem Thema Jugendbeteiligung zu konfrontieren. Ziel der Jugendforen soll es
sein, die Möglichkeiten der Jugendmitbestimmung in der Stadt Munster aufzuzeigen, an
der Mitarbeit Interessierte zu werben und die Interessen der Jugendlichen zu sammeln,
um dem neuen Jugendparlament einen Arbeitsauftrag mitzugeben. Die Jugendforen
sollten in einer für die Jugendlichen ansprechenden Weise gestaltet werden und
professionell moderiert werden.

2. Die Organisation eines Vorbereitungswochenendes für die Kandidatinnen und
Kandidaten zum Jugendparlament. Ziel dieser Maßnahme soll das Kennen lernen
untereinander und von AnsprechpartnerInnen in Verwaltung und Politik, die Schulung in
methodischen Kompetenzen für die Alltagsarbeit des JuPa (Verfassen von Einladungen,
Schreiben von Protokollen, Formulieren von Anträgen etc.) und das Erarbeiten von
Zielen und Arbeitsweise des Jugendparlamentes sein.

3. Einen Dialog über die strukturelle Weiterentwicklung des Jugendparlamentes
anzustoßen, um die Verknüpfung mit Schülervertretungen, Vereinen und Verbänden und
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dem Stadtjugendring zu ermöglichen und organisatorische Hürden für die politische
Mitbestimmung der Munsteraner Jugend abzubauen.

4. Das Jugendparlament zukünftig frühzeitig und thematisch breiter gefächert in die
politischen Entscheidungsprozesse der Stadt Munster einzubinden, um das Ziel der
Jugendbeteiligung, die Meinung der Jugendlichen zu hören und in die Entscheidungen
mit einzubeziehen zu verwirklichen.

Nach § 36 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) sollen die

Gemeinden Kinder und Jugendliche bei Planungen und Vorhaben, die ihre Interessen

berühren in angemessener Weise beteiligt werden. Die Stadt Munster hat sich vor Jahren

dafür entschieden, diese Beteiligung durch die Einrichtung eines Jugendparlamentes

sicherzustellen. Das Jugendparlament hat seinen Mitbestimmungsauftrag jedoch nicht

immer erfüllen können, da gerade in den letzten Jahren sowohl das Interesse an der

Mitarbeit als auch die Frequentierung des Jugendparlamentes durch die Munsteraner

Jugend zu wünschen übrig ließ. Da dieser Zustand keine Momentaufnahme sondern eine

Entwicklung mit negativer Tendenz ist, ergibt sich, soll es auch zukünftig eine Beteiligung

von Kindern und Jugendlichen in Munster geben, großer Handlungsbedarf für Rat und

Verwaltung.

Da es, gerade vor dem Hintergrund der demografischen Entwicklung, für die Zukunft

entscheidend sein wird Munster als Stadt in der sich alle Generationen wohlfühlen zu

erhalten, sollte das Thema der Kinder- und Jugendbeteiligung verstärkt in den Mittelpunkt

gerückt werden.

Im Frühjahr 2012 steht die Neuwahl des Munsteraner Jugendparlamentes an. Ohne

Bemühungen von Rat und Verwaltung ist eine Fortsetzung des Negativtrends, vielleicht

sogar das endgültige Aus des Jugendparlaments zu befürchten.

Mit freundlichen Grüßen

Renate Kapp

Fraktionsvorsitzende


